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1. Kreisklasse Jungen 19 Ost Frühjahr

Nikolausberger SC : TTC Grün-Weiß Herzberg III 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Für den Nikolausberger SC geht die Siegesstraße weiter

Als Noah Huisken sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse
Jungen 19 Ost Frühjahr nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Grün-Weiß Herzberg III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Grün-Weiß Herzberg III
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Glöde und Huisken, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Huisken / Choi ihr 3:2 gegen Marwede / Podolski
feiern konnten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Glöde / Huisken beim 3:0 von Rohrmann / Haut.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Liam Huisken beim 11:7, 7:11, 11:8, 11:7 gegen Michelle
Podolski doch überlegen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Tony
Choi beim 6:11, 11:8, 7:11, 11:7, 12:10 gegen Juline Marwede zu verrichten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Choi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Recht kurzen Prozess machte dann Jakob Glöde beim 11:2, 11:3, 11:3 mit Antonia
Haut. Ausreichend spielerische Mittel hatte Noah Huisken letztlich parat, um Mika Rohrmann zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Liam Huisken eine 1:3-Niederlage
gegen Juline Marwede kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Huisken nun bei 3:3, während Marwede bislang 3 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Zwischenzeitlich konnte Tony Choi zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Michelle Podolski aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:8, 11:13. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Choi und 4:2 für Podolski seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Jakob Glöde gelang es, Mika Rohrmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Antonia Haut zeigte Noah Huisken seiner Kontrahentin
die Grenzen auf. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Nikolausberger SC am 12.03.2024 gegen den TSV
Elvershausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.03.2024 gegen den TTC Pe-La-Ka II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Nikolausberger SC

Doppel: Huisken / Choi 1:0, Glöde / Huisken 1:0 
Einzel: L. Huisken 1:1, T. Choi 1:1, J. Glöde 2:0, N. Huisken 2:0 

 TTC Grün-Weiß Herzberg III
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Doppel: Marwede / Podolski 0:1, Rohrmann / Haut 0:1 
Einzel: J. Marwede 1:1, M. Podolski 1:1, M. Rohrmann 0:2, A. Haut 0:2


